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Ein koſtſpieliger Krieg
Halle 27 Mai

Wie es ſcheint wird der ſpaniſch amerikaniſche Krieg ein See
krieg bleiben und daher nicht zu viele Menſchenleben koſten um ſo mehr
aber werden die Millionen rollen Seit vier Wochen liegt die amerikaniſche

Flotte unter Dampf das koſtet allein täglich Tauſende hinzukommen die
ſehr hohen Summen für die in jenen Gegenden ſchwierige Ernährung der
Mannſchaften die wahrſcheinlich nicht die ſchlechteſten Stakes eſſen und
den miſerabelſten Brandy trinken denn dieſe angeworbenen Leute auf
deren guten Willen man angewieſen iſt müſſen doch bei gutem Muth ge
halten werden Unſummen verſchlingt aber die Mobilmachung und Aus
rüſtung der amerikaniſchen Landarmee und trotz dieſer Unſummen wird
nichts fertig Die Spanier ſind beſſer daran Jhre Soldaten ſind weit
genügſamer eine neue Mobilmachung außer den in Kuba ohnehin ſchon
bereit gehaltenen Soldaten erfolgt nicht und ihre Schiffe turnen doch
nicht ſo viel auf dem Waſſer umher wie die amerikaniſchen Vor allem
hat aber der ſpaniſche Handel durch den Krieg wenig bedeutenden Schaden
während in den Vereinigten Staaten Geſchäftsſtockungen und Theuerung
eine ſchwere Einbuße bringen Die Stimmung bei den HYankees iſt daher
alles Andere wie roſenroth jedes längere Ausbleiben eines großen Erfolges
auf amerikaniſcher Seite wird ſie noch triſter machen denn für nichts iſt

Uncle Sam sſohn empfindlicher als für mangelnden Verdienſt Verdienen
kann er nie genug auch wenn er nach menſchlichen Begriffen ſchon
genügend hat

Vor einigen Wochen hat ein reicher Amerikaner zu einer drüben
gaſtirenden deutſchen Künſtlerin im Geſpräch prahlend geſagt Wir haben

Geld genug wir können uns auch mal einen Krieg gönnen Geld hat
man genug aber daß das Geld unter Umſtänden doch nicht Alles machen
kann zeigt ſich jetzt Man muß Geld haben um eine Armee unterhalten
zu können aber wenn die Soldaten fehlen dann macht auch das Geld
nichts Und daß es mit der Jandarmee bös genug ſteht drgkbt Keh ſchon

aus amerikaniſchen Zeitungen 9ſt Privatberichte lauten nach Kit troſt
loſer Die meiſten Rekruten ſind Leute die abſolut nichts zu verlieren
hatten als ſie das Gewehr nahmen von Luſt und Liebe zur Sache iſt
keine Rede die Befähigung Strapazen zu ertragen iſt gering und es iſt
doch eine große Frage wie dieſe Leute im Feuer ſtehen werden Schon
die bisher ſammt und ſonders fehlgeſchlagenen Landungsverſuche auf Kuba
in welchen es doch auch zu Landgefechten kam haben die Ueberlegenheit

der ſpaniſchen Soldaten gezeigt der Umſtand ſollte den Yankee s die
durch den Philippinenſieg triumphberauſcht waren zu denken geben

Man hat in Amerika immer an die Heere des großen Bürgerkrieges
vor dreieinhalb Jahrzehnten gedacht die damaligen Amerikaner waren
aber ganz andere wie die heutigen die ſich hüten die eigene Haut zu
Markt zu tragen und auch damals unter viel günſtigeren klimatiſchen
Verhältniſſen ſind die Mannſchaften erſt nach Monate langem Dienſt
kriegsgeübt geworden Damals ging Alles mit der Krieg der Nordſtaaten
und Südſtaaten war nicht blos eine Volksſache ſondern auch eine Exiſtenz

Iſache heute hat man im Uebermuth den Krieg begonnen und ſieht nun
verlegen daß Krieg anfangen und Krieg führen zweierlei iſt Es klingt
daher einfach komiſch wenn amerikaniſche Zeitungen pomphaft berichten

100 000 Mann würden ſofort nach Kuba gehen Erſt muß man ſie haben
dann müſſen ſie etwas taugen und dann muß die Landung gelingen
Eine unerprobte dem Klima nicht gewachſene Armee ſchmilzt auf Kuba

zuſammen wie Butter an der Sonne
Auch die Wünſche der Eingeborenen auf Kuba und auf den Philippinen

ſich von den Amerikanern befreien zu laſſen ſcheinen keineswegs überaus
heiß zu ſein Man ſcheint bei den Jnſurgenten langſam einzuſehen daß
die erſehnte Selbſtherrlichkeit mit dem üblichen Raffen aus der Staatskaſſe

unter nordamerikaniſcher Kontrolle vielleicht noch weniger leicht gedeihen
wird wie unter der ſpaniſchen Regierung Denn zu einem ſtreng ge
ordneten Staatsweſen haben die Jnſurgenten weder auf Kuba noch auf
den Philippinen Luſt ſie wollen einfach ſelbſt aus der großen Schüſſel
eſſen in welche die Spanier heute mit dem Löffel fahren Daß die
Stimmung nicht entſchieden für die Yankee s iſt ergiebt ſich daraus daß
die Aufſtändiſchen die amerikaniſchen Operationen durchaus nicht energiſch

unterſtützen ſich vielmehr beſonders auf den Philippinen faſt feindſelig

zeigen Selbſt nach einem vollen Siege über Spanien wird die nord
amerikaniſche Union noch ihren redlichen Aerger mit ihren Schützlingen
haben ſollte aber der ſpaniſchen Flotte ein wirklicher Erfolg erwachſen
dann wird es in Nord Amerika ein nettes Halloh geben und müſſen die
Herren Yankee s dann ſelbſt den Kuhfuß ſchultern ſo iſt das vielleicht eine
heilſame Lektion für ſpäter Jedenfalls kommt Kuba ſehr theuer mag es

behalten wer es will

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Mai Hofnachrichten Heute Morgen empfing
der Kaiſer den Generallieutenant und Kommandeur der 5 Diviſion
Frhr v d Goltz und demnächſt den Chef des Militärkabinetts General
der Jnfanterie v Hahnke zum Vortrag Darauf nahm der Kaiſer die
Parade über die Berliner Garniſon auf dem Tempelhofer Felde ab
Abends 6 Uhr fand im königlichen Schloſſe ein Paradediner ſtatt Neben
den Majeſtäten ſaßen der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Griechen
land gegenüber den Majeſtäten der kommandirende General des Garde
corps der Staatsſekretär v Bülow der hiſche Geſandte Rangabéder türkiſche Diviſionsgeneral Abdnue et Nee Abends ſolgie
Galavorſtellung im Opernhauſe

Jn einem Jmmediatgeſuch hatte ein Magdeburger
Jsraelit um die Erlaubniß gebeten ſeinem ſiebenten Knaben den
Namen Wilhelm beilegen und den Kaiſer als Pathen beim Standes
amt eintragen laſſen zu dürfen Er erhielt nach der Allg Jsr Wochenſchr
durch das Regierungs Präſidium in Magdeburg nachſtehenden ablehnenden
Beſcheid Auf das an Seine Majeſtät den Kaiſer und König gerichtete
auf Allerhöchſten Befehl mir zur Prüfung und weiteren Veranlaſſung
überſandte Jmmediatgeſuch vom erhalten Sie hierdurch den Beſcheid
daß die Eintragung des Allerhöchſten Namens als Taufzeuge in das
Kirchenbuch bei Kindern moſaiſcher Religion ausgeſchloſſen iſt Das
genannte jüdiſche Fachblatt veröffentlicht den Beſcheid damit andere
Glaubensgenoſſen in ähnlichen Fällen ſich nicht erſt vergeblich bemühen
Jm Uebrigen findet es die Ablehnung ganz in der Ordnung Es ſei be
greiflich daß ein ſtreng kirchlich Geſinnter an einem Akte Andersgläubiger
nicht durch die Eintragung als Zeuge unmittelbaren Antheil nehmen will

Die Anweſenheit des griechiſchen Kronprinzenpaares
in Berlin erinnert daran daß ſeit der Verheirathung der Kaiſerlichen
Schweſter mit dem Kronprinzen Konſtantin von Griechenland dieſelbe zum
erſten Male mehrere Tage wieder in der Heimathſtadt verweilt Aller
dings ſtattete das kronprinzliche Paar dem Berliner Hofe in der Zwiſchen
zeit zweimal einen Beſuch ab verblieb aber hierbei keine Nacht in Berlin
oder dem Neuen Palais ſondern beide Mal nur von Vormittags bis

Abends um dann die Reiſe nach Kopenhagen fortzuſetzen Die Thatſache
daß die diesmalige Anweſenheit der kronprinzlichen Herrſchaften in Berlin
auf mehrere Tage in Ausſicht genommen iſt wie auch der ehrende Empfang

welcher denſelben durch den Kaiſer am Mittwoch zutheil wurde liefern
den beſten Beweis dafür daß wenn überhaupt früher eine Verſtimmung
vorgelegen haben ſollte dieſe nunmehr vollſtändig beſeitigt iſt Kron
prinzeſſin Sophie von Griechenland geb Prinzeſſin von Preußen war
bekanntlich die Lieblingstochter Kaiſers Friedrich III und auch das ge
ſchwiſterliche Verhältniß zwiſchen ihr und dem Kaiſerlichen Bruder war
ſtets ein beſonders inniges Jm Jahre 1888 feierte die Kronprinzeſſin
Sophie ihren Geburtstag den 14 Juni unter den traurigſten Verhält
niſſen der Vater Kaiſer Friedrich IIT rang an demſelben mit dem Tode
und ſchloß Tags darauf am 15 Juni für immer die Augen

JIn dem Befinden des Fürſten Bismarchk iſt in letzter Zeit
eine weſentliche Aenderung nicht eingetreten Die Aerzte erhoffen von dem
Eintritt der wärmeren Jahreszeit den günſtigſten Einfluß auf die Heilung
des Fürſten Dieſer iſt bei gutem Humor ſeine Kritik an dem Gange
der deutſchen Politik hat aber wie den L N berichtet wird in
letzter Zeit erheblich nachgelaſſen was darauf zurückzuführen iſt daß nach
ſeiner Anſicht der Regierungswagen jetzt Wege eingeſchlagen habe auf
denen keine Gefahren drohen Beſondere Zuſtimmung des Fürſten hat
die Behandlung gefunden welche die braunſchweigiſche Frage neuer
dings von maßgebender Seite zu erfahren ſcheint Auch über die neuliche
Enthüllung betreffend den angeblichen Geheimvertrag zwiſchen Oeſter
reich und Rußland iſt in Friedrichsruh geſprochen worden Nach dortiger
Auffaſſung würde es in keiner Weiſe gegen die Dreibundpflicht Oeſterreich
Ungarns verſtoßen wenn Oeſterreich ſich mit Rußland auf irgend einer
Baſis verſtändigt hat Solche Neben und Rückverſicherungsverträge ſind
nach Anſicht des Fürſten Bismarck in keiner Weiſe unzuläſſig und kollidiren
nicht mit den Dreibundverpflichtungen

Die erſte der beiden großen Frühjahrsparaden hat heute
Vormittag auf dem öſtlichen Theile des großen Exerzierplatzes zwiſchen
Berlin und Tempelhof mit dem gewohnten Glanze ſtattgefunden Durch
die Anweſenheit des griechiſchen Kronprinzenpaares erhielt das Paradebild
einen beſonderen Zug Der Kaiſer ernannte nach dem erſten Vorbeimarſch
die Kronprinzeſſin von Griechenland zum Chef des Eliſabeth
Regiments Nach der Parade fuhr die Kronprinzeſſin begleitet vom
Kaiſer und dem Kommandeur Oberſt v Plötz die Front ab

Der Kultusminiſter hat nachdem die in Wiesbaden mit den
Schulärzten gewonnenen Erfahrungen erwieſen haben daß die An
ſtellung von Schulärzten für Volks und Mittelſchulen einen nicht zu
unterſchätzenden Nutzen für die Schulen und die Schüler bedeutet auch
mit den Schul wecken wohl vereinbar iſt Gelegenheit genommen die
Regterungehäſidehen auf die in Wiesbaden geſammelten Erfahrungen
und auf die Förderung der Schularzteinrichtung in Städten mit gleichen
oder ähnlichen Verhältniſſen hinzuweiſen

Der bayeriſche Kriegsminiſter erklärte nach der Münchener
Allg Ztg im Finanzausſchuß die Militärprozeßordnung ſei im

Bundesrath gegen die Stimmen Bayerns zur Annahme gelangt Der
Vollzug ſei noch nicht geordnet Die Frage des Oberſten Militärgerichts
hofes befindet ſich noch im Stadium der Unterhandlung der beiden
Regierungen bezw des Kaiſers und des Prinzregenten Er könnte kon
ſtatiren daß Bayern an dem Behaupten ſeines Reſervatrechtes nach wie
vor feſthalten werde Weiteres könne er zur Zeit nicht mittheilen

Die internationale Zuckerkonferenz welche demnächſt in
Brüſſel zuſammentritt hat den intereſſirten Staaten ſchon im Stadium
der Vorverhandlungen viel zu ſchaffen gemacht Reichsſchatzſekretär Frhr
v Thielmann ſtellte zu Beginn des Jahres im Reichstage den März
als Tagungstermin in Ausſicht Die Sache verzögerte ſich aber und es
wären vielleicht noch heute Zweifel nicht ungerechtfertigt ob der 7 Juni
der nunmehr definitiv beſtimmte Termin iſt wenn nicht das belgiſche
Miniſterium dies kürzlich beſtätigt hätte Die Herren von der Regierung
des Staates der die Einladungen erlaſſen hat werden darüber wohl am
Beſten informirt ſein Jn Berliner unterrichteten Kreiſen nun rechnet
man wie verlautet mit der Möglichkeit daß auch die Verhandlungen
ſelbſt ſich beträchtlich in die Länge ziehen Es wird angenommen daß
Frankreich ſeinen bekannten prämienfreundlichen Standpunkt durch Ab

4 Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

12 FortſetzungDu hier rief Günther indem er abſprang und das
Nachdruck verboten

Pferd am Zügel faßte
Ja ich tam weil Du nicht zu mir kommen willſt

Sie ſah ihn an als meine ſie er würde ihr die Arme
öffnen da er es aber nicht that und kein Wort freudiger Be

ha äußerte ſo ging auch ſie trotzig ſchweigend neben ihm
er

Das Gut war in kaum zehn Minuten erreicht
Meine Gemahlin ſagte Günther kurz zu Kirſten der

im Garten ſtand und die fremde Dame verwundert betrachtete

Der Verwalter verneigte und entfernte ſich
Du hätteſt nicht kommen und dadurch neue Aufregungen

für Dich und mich herauf beſchwören ſollen nahm Planken
ſtein das Wort als beide ins Zimmer getreten waren Jch
bin hier überdies nicht mein eigener Herr und die Wohnräume
ſind jetzt keineswegs zum Empfang und für den längeren
Aufenthalt einer Frau eingerichtet

Jch beabſichtige auch durchaus nicht auf dem Grund und
Boden Deines Vetters zu wohnen erwiderte ſie ſondern
logire bereits ſeit geſtern unter dem Namen Worskaja im
goldenen Löwen

Was veranlaßte Dich denn meinem Willen und meinen
Anordnungen entgegen zu handeln

Sie warf den Hut auf den nächſten Stuhl und ſtrich das
volle Haar mit beiden Händen aus der Stirn als mache es
ihr unerträglich heiß

Wozu all das Fragen und Hin und Herreden
Bedarf es einer Erklärung Du weißt ſo gut wie ich ſelbſt
warum ich kam Willſt Du es aber hören nun gut Jch
bin da weil ich nirgend anders ſein kann als dort wo Du
biſt Weil ich umkommen wahnſinnig werden muß wenn es
noch länger ſo fortgeht Jch bin da weil ich Dich eben ſo

wenig entbehren kann wie Luft und Waſſer Als Du gingſt
da ſagte ich mir Er liebt mich nicht mehr aber dann gab
es doch wieder Stunden wo etwas in meiner Seele aufſchrie
Nein es iſt nicht wahr es iſt unmöglich daß alles zu Ende

ſein ſoll Jch glaube nicht daß jeder Funke einer einſt ſo
gewaltigen Leidenſchaft verglüht iſt und will s nicht glauben
Der Druck finanziellen Zuſammenbruches die Laſt der Sorgen
der Einfluß Leos und Nataliens ſind an allem ſchuld und
drängten die Erinnerung an das was ich Günther war und
gab und noch geben will in den Hintergrund Aber erſtorben
kann dieſe Erinnerung nicht ſein Er kann doch nicht vergeſſen
haben wie glücklich wir waren welche Zeit der Wonne er an
meiner Seite verlebte Es duldete mich nicht länger in meiner
Einſamkeit Jch mußte fort und hätten Himmel und Hölle
ſich mir entgegen geworfen ſo würde ich ihnen getrotzt und
den Weg zu Dir gefunden haben denn in ſolcher Ungewißheit
in ſolchen Zweifeln weiter zu leben hätte meinen geiſtigen
Tod bedeutet Deshalb bin ich da und fordere Wahrheit von
Dir Sage mir ins Geſicht daß Du mich nicht mehr liebſt
Sage es wenn Du den Muth dazu haſt

Günther hatte ihn nicht Seine gewöhnliche Schwäche und
Zaghaftigkeit kam noch einmal über ihn Er ſuchte nach
Worten die nicht verletzten und doch ausdrücken ſollten was
er ſich offen zu ſagen ſcheute und erwiderte endlich

Du forderſt ungeſtüm Antwort auf Fragen die ich doch
bereits vor meiner Abreiſe erledigt zu haben glaubte Deine
Rechte beſtreitet Dir niemand Du biſt und bleibſt meine Ge
mahlin die Gräfin von Plankenſtein und es liegt mir fern
das Band welches uns für immer vereinigt zerreißen zu
wollen Gleichwohl muß ich auf Deine augenblickliche Rückkehr
nach G dringen und zwar in unſerem beiderſeitigen
Jntereſſe Die Urſachen welche mir eine vorläufige Trennung
als unerläßlich erſcheinen laſſen legte ich Dir ja ſchon früher
klar und brauche mithin nicht nochmals darauf zurückzukommen
Sind noch einige Jahre verfloſſen dann hoffe ich wieder
feſten Fuß im Leben gefaßt zu haben und Dir eine neue
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Heimath welche auf ſtärkeren Pfeilern erbaut ſein ſoll bieten

44zu können Bis dahin
Nicht kühle Ausflüchte verlange ich zu hören ſondern

die Wahrheit Haſt Du aufgehört mich zu lieben
Wenn Du unter einen Zuſtand beſtändiger

Exaltation verſtehſt der Vernunſt und Ueberlegung trübt dann

ja Sei es dann offen ausgeſprochen Wir müſſen die
Zukunft mit nüchternen und ſcharfen Augen ſehen Sonja und
nicht mehr unter dem früheren Geſichtspunkte der uns beide
irre führte So konnte es ja nicht fortgehen Die Reaktion
mußte endlich eintreten

Du warſt immer ein Feind des Rechnens und Arbeitens
Günther ſagte ſie mit ſeltſam lauerndem Blick und hielteſt
es nicht lange auf Warwitz aus Dir war nur wohl wenn
wir beide uns mitten im Wirbel des großſtädtiſchen Lebens be
fanden Es iſt doch ganz unmöglich daß Du Dich hier be
haglich fühlſt

Sie ſah in dem einfach möblirten Zimmer umher und
fuhr ſpöttiſch lachend fort

Jch möchte lieber kein Dach über dem Kopf haben als
in ſo ſimpel und ſpießbürgerlich eingerichteten Räumen leben
Wie iſt Dir zu Muthe wenn Du das Einſt mit dem Jetzt
vergleichſt

Dann ſage ich mir Du haſt die ungünſtige Wendung
Deiner Verhältniſſe ſelbſt verſchuldet und mußt dem zweckloſen
Schlaraffenleben das Dich ſoweit brachte energiſch den Krieg
erklären Trägheit und Sybaritismus haben Dich vergiftet jetzt
gilt es ſie mit einem wirkſamen Gegenmittel zu bekämpfen wenn Du
nicht gänzlich untergehen willſt Das iſt s Sonja was ich mir
in der erſten ſchweren faſt unerträglichen Zeit beſtändig wieder
holte und ins Gedächtniß rief Und dieſe Mahnung der
zwingenden Nothwendigkeit weckte endlich Kräfte in mir von
deren Vorhandenſein ich bis dahin ſelbſt nichts wußte weil
ſie von leichtſinniger Sorgloſigkeit eingeſchläfert von üppiger
Genußſucht überwuchert ſich nicht entfalten und Wurzel

Liebe

ſchlagen konnten
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Selte Sonnabend SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 28 Mai Kr 125änderungsanträge Amendements u ſ worüber umfängliche Debatten
wohl unausbleiblich zum Ausdruck bringt Auch macht man ſich auf von
engliſcher Seite ausgehende Zwiſchenfälle gefaßt im Hinblick auf die
überraſchende Mittheilung des engliſchen Schatzfekretärs im Unterhauſe daßunter Umſtänden eine nochmalige Serlagung der Konferenz eintreten könnte

Es wird dies im Sinne einer eventuellen kurzen Unterbrechung der Ver
handlungen gedeutet Daß die Konferenz welche auch das an den Vor
beſprechungen nicht betheiligte Rußland beſchickt die wichtige Frage der
internationalen Abſchaffung der Ausfuhtprämien der Löſung weſentlich
näher bringen wird ſteht für die hieſigen politiſchen Kreiſe außer Zweifel

Zur Ausbildung von Fabrikinſpektorinnen wird im
Juni d J in Berlin ein unentgeltlicher Kurſus eröffnet werden Her
vorragende Kräfte haben ſich bereit erklärt das Lehramt in dem Kurſus
zu übernehmen deſſen Veranſtaltung von Berliner bürgerlichen Frauen
Vereinigungen ausgeht Es hat ſich ſchon jetzt eine erhebliche Anzahl von
Theilnehmerinnen gemeldet

Auf Erfindung beruht die Nachricht von einem angeblichen
Zwiſchenfalle zwiſchen dem deutſchen Konſul in Manila und dem
Admiral Dewey Die Verbreitung derartiger Meldungen von ſpaniſcher
Seite die nur den Zweck haben können Unfrieden zwiſchen dem neutralen
Deutſchland und den Vereinigten Staaten zu ſäen dürfte auch nicht ge
eignet ſein in der Geſinnung Deutſchlands Spanien gegenüber eine
fteundlichere Stimmung herbeizuführen

Jtalien
Rom 26 Mai Heute Nachmittag fand das feierliche Leichen

begängniß des Marineminiſters Brin ſtatt Acht Marine Unter
offiziere trugen den Sarg hinter dem als Vertreter des Königs der
Admiral Herzog von Genug ſchritt nach der Apoſtelkirche An die Ein
ſegnung der Leiche ſchloß ſich die feierliche Ueberführung zum Friedhofe
Der Herzog von Genua und Mitglieder der höchſten Behörden trugen die

girte des Bahrtuchs Auf dem ganzen Wege den eine ungeheure
enſchenmenge einſäumte bildeten die Truppen der Garniſon Spalier

Unter den zahlreichen herrlichen Kränzen die am Sarge niedergelegt
worden befanden ſich auch ſolche von dem deutſchen Kaiſer dem
Könige dem Herzoge von Genug ſowie von der deutſchen und der
öſterreichiſchen Marine

Lugano 26 Mai Das Kriegsgericht von Mailand ver
urtheilte geſtern neun der Theilnahme an den Unruhen von Mailand
auf dem Corſo Venezia Angeklagte zu 2i bis 8 Jahren Gefängniß
Mit Ausnahme eines Einzigen der zwanzig Jahre alt iſt ſind alle
Uebrigen minderfährig im Alter von 14 bis 19 Jahren Jm zweiten
Prozeß der minder ſchwer Belaſteten wurden alle 11 Angeklagte zu Ge
fängniß von 1 Monat bis 3 Jahren verurtheilt Eine junge Arbeiter
frau die eingeſtandenermaßen ihre Kollegen zum Verlaſſen der Arbeit
aufgefordert hatte erhielt 3 Jahre Gefängniß

Frankreich
Paris 26 Mai Der Prozeß Zola dürfte Ende Juni vor den

Kaſſationshof und falls die Beſchwerde Zolas abgewieſen wird Mitte
Juli vor das Verſailler oder aber vor das Pariſer Schwurgericht gelangen
Oberſt Picquart erklärt im Siècle und in der Aurore gegenüber
den Drohungen Eſterhazys wenn er überfallen werden ſollte werde
er von dem Rechte Gebrauch machen das jeder Bürger beſitze der ſich in
der Nothwehr befinde aber er werde nicht vergeſſen daß er die Pflicht
habe das Leben Eſterhazy s zu ſchonen Dieſer Mann ſei der
Gerechtigkeit verfallen und er Piequart würde eine Schuld auf
ſich laden wenn er ihn der Gerechtigkeit entzöge Uebrigens ſprach
geſtern das Civilgericht die Gütertrennung zwiſchen dem Ehepaar

auf Antrag der Ehefrau aus In der Begründung der Ent
ſcheidung ſtellt das Gericht feſt daß durch Eſterhazy s unordentliches Ge
bahren das Vermögen der Frau theilweiſe verſchleudert wurde Dieſe
Verhandlung war nicht öffentlich angekündigt und fand erſt ſpät Nach
mittags ſtatt damit das Publikum ferngehalten würde

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Die Nachricht über die Einſchließung der ſpaniſchen Flotte in

Santiago hat noch immer eine ſichere Beſtätigung nicht gefunden Wenn
man ſich erinnert daß Admiral Sampſon als er in See ging ſämmt
liche Zeitungskorreſpondenten es ſollen über 300 geweſen Fein ans Land
geſetzt ſo wird es ſich erklärlich finden laſſen daß die meiſten Nachrichten
nur auf Hörenſagen gegründet ſind und deshalb ſo viel Widerſprechendes
gemeldet wird bis endlich die richtige Nachricht erfolgt Jmmerhin könnte
die Blockirung der ſpaniſchen Flotte in Santiago wirklich zur Thatſache
werden oder ſchon geworden ſein Admiral Cerverag handelt offenbar
nach einem beſtimmten vorher überlegten Plane und ganz zweifellos liegt
es in dieſer vorbedachten Abſicht ſich nicht den Chancen eines ungleichen
Kampfes mit der vereinigten alſo ſehr überlegenen amerikaniſchen Flotte
auszuſetzen Die Blockirung der ſpaniſchen Flotte aber würde eigentlich
für Amerika eine recht unangenehme Aufgabe und der Rückzug der
ſpaniſchen Flotte in den Hafen von Santiago ein recht unerwünſchtes
Ereigniß für den Verlauf des weiteren Krieges für Amerika ſein Die
ſpaniſche Flotte ſäße freilich in einer Art Mauſefalle wie Napoleon I die
Feſtungen als die Mauſefallen für die Landheere bezeichnete aber die
amerikaniſche Flotte wäre auch feſtgenagelt und da über Havanna und
Cienfuegos die Blockade verhängt iſt ſo würde thatſächlich die ganze
amerikaniſche Flotte abſorbirt ſein und das ſtarke ſpaniſche Reſerve
geſchwader aus Cadiz ſeinen Weg nach den Antillen oder nach denKüſten des Atlantiſchen Heeres offen finden Auf jeden Fall würde das

ſpaniſche Geſchwader nur auf einen Theil der amerikaniſchen Flotte
treffen und die Bedingungen des Erfolges auf beiden Seiten gleichmäßiger
ſich geſtalten Eine ſolche Wendung die jedoch erſt in zehn bis vierzehn
Tagen zu erwarten ſein würde ſchließt die Nothwendigkeit ein daß

avanna ſich ſo lange zu halten vermag und nach allen vorliegenden
Nachrichten ſcheint dies der Fall zu ſein

Unterdes beſchäftigen die Amerikaner ſich mit philippiniſcher Poli
tik vertheilen die Aemter für Verwaltung berechnen neue Zolltarife 2c
gleich als ob die Jnſeln ſchon dem Uncle Sam gehörten Dennoch iſt
thatſächlich nur die Blockade über Manila verhängt die angeblich von
San Francisco abgeſendeten 5000 Mann ſind noch unterwegs und einſt
weilen haben die Spanier nach der neueſten Meldung aus Madrid aller
dings einen Verſuch der Amerikaner Waffen und Munition zu landen
abgewieſen und ihnen dieſelben ſogar weggenommen Der Waſſhingtoner
Korreſpondent der Newyorker Tribune telegraphirt dieſem Blatte die
Regierung ſei entſchloſſen die Philippinen und Puerto Rico als Kompen
ſationen für die Koſten der Jntervention in der kubaniſchen Frage zu
okkupiren und zu behalten Jm Marineamt werden lebhaft Maßnahmen
in Bezug auf die Verſchiffung von Truppen betrieben Die amerikaniſche
Regierung fürchtet es könnten internationale Verwickelungen eintreten

Ja die Genußſucht findet hier allerdings keinen frucht
baren Boden und keine Nahrung warf ſie ironiſch ein Dein
Vetter hat ſie in Belagerungszuſtand verſetzt und entzieht ihr
das Nöthigſte Aber wer lange gehungert hat verlangt nur
um ſo gieriger nach einer reich beſetzten Tafel Du haſt
alſo neue Kräfte in Dir entdeckt und willſt dieſe ausnützen
um das Verlorene wieder zu gewinnen

So iſt es erwiderte er kurz denn ihr Ton ſtieß ihn ab
Gut aber jeder vernünftige Menſch der das vorgeſteckte

iel auf zwei Wegen erreichen kann von denen der eine be
chwerlich und holperig der andere glatt und eben iſt wird

doch den letzteren wählen
Was meinſt Du damit

Sonja kauerte ſich neben ihm nieder wie es von jeher
ihre Gewohnheit geweſen war ſah mit heißem leuchtendem
Blick empor und flüſterte Jch habe immer Deine Wünſche
und Launen erfüllt und will s auch jetzt Die Leute welche
nur nach dem Schein urtheilen die meine Heftigkeit und mein
herriſches Weſen ſahen bildeten ſich ein ich führe das Szepter
aber ſie irrten Keiner weiß das beſſer wie Du Jch wollte
Dir ein frohes Leben ſchaffen und that alles für Dich
Jſt s nicht ſo Trieb ich nicht förmlichen Kultus mit Dir

Jch wäre undankbar wenn ich es leugnen wollte
Fortſetzung folgt

lung Stellung zu den Lohnforderungen der Geſellenſchaft

falls die Vereinigten Staaten fich nicht vor dem Sturz der ſpaniſchen
Macht auf Kuba den Beſitz von Puerto Rico und den Philippinen
ſicherten Der frühere Konſul in Santiago iſt in
Waſhington eingetroffen er berichtet der Hafen von Santiago ſei mit
Minen beſät die Kanonen ſeien aber nicht neueſter Konſtruklion das
Hauptquartier der Jnſurgenten befinde ſich 40 Meilen von Santiago

Nach einer in Madrid aus Havanna eingetroffenen Depeſche kon
zentriren ſich die amerikaniſchen Schiffe gegenüber Guantanamo und
anderen Häfen nahe bei Santiago ſowie gegenüber Santiago ſelbſt was
darauf hinzuweiſen ſcheint daß ſie ſich zu einem Angriff auf das Ge
ſchwader Cervera s vorbereiten Der Madrider Jmparcial proteſtirt
energiſch gegen das Vorgehen Nordamerikas das nach und nach die
Kabel zwiſchen Spanien und ſeinen Kolonien abſchneide und fordert
die Regierung auf hierüber vor den Großmächten Proteſt einzulegen
Erklärten dieſe daß das Abſchneiden der Kabel nicht wider Kriegsrecht
ſei ſo ſolle Spanien Kreuzer ausſenden um alle Kabel zwiſchen Nord
amerika und Europa abzuſchneiden Die Annahme daß der in Key
Weſt als Spion verhaftete Spanier Jimenez in Da der frühere
Marineattaché der ſpaniſchen Botſchaft in Waſhington Lieutenant Sobral
ſei hat ſich als unbegründet erwieſen Lieutenant Sobral befindet ſich
ſeit längerer Zeit in Madrid

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 26 Mai
Rachtwächter und Gendarm Vom Delitzſcher Schöffengericht

war der Nachtwächter Geidel in Wiedemar wegen ruheſtörenden Lärms
mit einer Geldſtrafe von 3 Mark beſtraft worden wogegen er das Rechts
mittel der Berufung ergriffen hatte Der Angeklagte ſoll wie der Gen
darm Fangohr bekundete am Abend des 27 Februar gegen 10 Uhr auf
der Dorfſtraße zu Wiedemar laut gelärmt und dadurch die nächtliche Ruhe
geſtört haben Der Gendarm r zu genannter Zeit gelegenlich einer
Reviſion gefunden daß Geidel ſeinen Dienſt eine Viertelſtunde zu ſpät
angetreten hatte worüber er demſelben Vorhaltungen machte Es entſpann
ſich ein kleiner Wortſtreit den G damit zu beendigen ſuchte daß er feine
Runde antrat und bemerkte jetzt habe er ebenſoviel Recht wie der Gen
darm der ihm nichts vorzuſchreiben oder zu ſagen in Betreff ſeines
Dienſtes egen dieſer Antwort rief der Gendarm den Nachtwächter zu
rück und ſtellte ihn zur Rede Jn der deshalb folgenden Auseinander
ſetzung ſoll Geidel laut geworden ſein Zu der Berufungsverhandlung
hatte letzterer drei Schutzzeugen laden laſſen welche beſtätigten daß der
Nachtwächter allerdings etwas laut geſprochen habe Aber in dem Ge
ſpräch hätte ſich der Gendarm auch nicht ſonderlich Mühe gegeben ſeine
Stimme zu dämpfen Da ſich ſomit die Zeugenausſagen gegenüber
ſtanden erkannte die Berufungsinſtanz auf Antrag des Staatsanwalts
auf Aufhebung des erſten Urtheils und Freiſprechung des Angeklagten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 Mai
Von der Stadtbahn Die Polizeiverwaltung bringt zur öffent

lichen Kenntniß daß die Fahrgäſte der Stadtbahnſtrecke Magdeburger
ſtraße Steinſtraße Markt Steinweg das Recht haben für das bereits
gezahlte Fahrgeld auf dem Ranniſchenplatze in die Wagen der Strecke
Staatsbahnhof Lindenſtraße Thorſtraße Böllbergerweg umzuſteigen
ſofern in denſelben freier t vorhanden iſt

Zur Reichstagswahl Das nationalliberale Wahlcomité
hat vorläufig folgende Wahlverſammlungen in Ausſicht genommen
Am Donnerſtag den 2 Juni Abends 7 Uhr im Otto ſchen Gaſthofe
zu Niemberg Freitag den 8 Juni Nachmittags 4 Uhr im Gaſthofe
zur Birke zu Wallwitz denſelben Tag Abends 8 Uhr im Schützenhauſe
zu Löbejün am 5 Juni Nachmittags 4 Uhr in der Linde zu
Beeſenlaublingen an demſelben Tage Abends 8 Uhr im Caffé
National in Cönnern und am 12 Juni in Wettin Jn allen

Verſammlungen wird der Kandidat der nationalliberalen Partei Herr
Geheimrath Dugend aus Berlin ſein Programm entwickeln Der Zutritt
zu dieſen Verſammlungen iſt allen Reichstagswählern aus den betreffenden
Städten ſowie Amitsbezirkendgeſtottetz

Witterungs Ausſichten für Pfingſten Nach Falb s Voraus
ſagen dürfte das Wetter während der Pfingſttage ganz gut ſein Die
Wärme wird ſich ertragen laſſen ebenſo ſind Regen nur ein bis zwei
Tage vor Pfingſten und um den Freitag nach Pfingſten zu erwarten

Feiertagsausflug Unſere Rabeninſel gehört unſtreitig zu den
ſchönſten von dichtem Laubwalde beſtandenen Ausflugsorten welche von
Halle aus leicht zu erreichen ſind Die ſchattigen Laubgänge und die
herrlichen Saaleufer geſtalten dieſe Jnſel zu einem geradezu idylliſchen
buen retiro zumal jetzt die Wege am Waſſer entlang trocken und gang
bar ſind und durch Ausforſtungen herrliche Ausblicke nach der Stadt ge

ſchaffen wurden Von nun an finden in dem Kurzhals ſchen
Lokale wieder regelmäßige Freiconcerte der Henſchel ſchen Kapelle
ſtatt Durch die wieder aufgenommene regelmäßige Dampfſfſchifffahrts
verbindung von den Weingärten von Schräpler aus ſowie durch
die neueröffnete Stadtbahnlinie Lindenſtraße Böllbergerweg Ueberfahrt an

Hoffmann s Fiſchhauſe iſt die Rabeninſel bequem in wenigen Minuten
zu erreichen

Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik Jn der geſtrigen
Sitzung des Aufſichtsraths gelangte der Abſchluß für das Geſchäftsjahr
1897/98 zur Vorlage Der Bruttogewinn beträgt unter Hinzurechnung
des Vortrages 614957,12 Mk G 618 192,92 Mk im Vorjahre Es
wurde beſchloſſen davon 314140,26 Mk zu Abſchreibungen zu verwenden

gegen 320574,79 Mk im Vorjahre und der Generalverſammlung zu
empfehlen 6 Proz Dividende zu vertheilen gegen 6 Proz im Vorjahre
Die Generalverſammlung findet am 27 Juni Nachmittags 1 Uhr im
Hotel zur Goldenen Kugel hierſelbſt ſtatt

Die Provinzial Liedertafel hält wie bereits mitgetheilt ihre
64 Verſammlung am 4 und 5 Juni in Halle ab Das Programm
lautet Sonnabend 4 Juni Empfang der Gäſte am Bahnhofe
durch Abgeordnete von 4 bis 6 Uhr Vertheilung der Feſtkarten im Winter
garten Abends 7 Uhr Kommerzs in den Kaiſerſälen Sonntag
5 Juni Morgens 6 Uhr Verſammlung auf dem Jägerberge
Morgengeſang und gemeinſchaftlicher Spaziergang nach der Peißnitz
fähre Gondelfahrt nach der Saalſchloßbrauerei Vormittags 9 Uhr
Frühſtück und Morgengeſang daſelbſt 10/ Uhr Sitzung der Ab
geordneten und der Liedermeiſter daſelbſt gemeinſchaftliche
Wanderungen im Saalethal nach der Giebichenſteiner Burg der
Bergſchenke und über die Peißnitz zurück nach der Stadt Feſtmahl auf
dem Jägerberge

Der Handwerker Meiſter Verein unternimmt auch in dieſem
Sommer wieder eine Anzahl Ausflüge zur Beſichtigung gewerblicher und
anderer Anlagen Am dritten Feiertage beſichtigt der Verein das Riebeck
ſtift Das Nähere iſt aus dem Jnſerat im Anzeigentheile der heutigen
Nummer zu erſehen

Miſſionshilfösverein Jm vorigen Jahre ergaben die Haus
ſammlungen für die Miſſion in unſeren evangeliſchen Gemeinden 1348 Mk
egen 1128 Mk im Jahre 1896 Die Geſammteinnahme belief ſich auf

2708 Mk Davon erhielt die ſüdafrikaniſche Miſſionsgeſellſchaft Berlin I1895 Mk und die Kolsmiſſion in Jndien Berlin m 670 Mk Das
ſog ländliche Miſſionsfeſt ſoll wieder auf Schröders Weinberg und
zwar am Mittwoch den 22 Juni gefeiert werden Die ſtädtiſche kirchliche
Feier wird in der Johanneskirche gehalten werden Für dieſe Feier iſt der
14 September in Ausſicht genommen

Kunſtgewerbeverein Auf Grund des vom Verein erlaſſenen
Preisausſchreibens um Entwürfe fär künſtleriſch ausgeſtattete Poſtkarten
zur Verwendung bei dem Jubiläum der Franckeſchen Stiftungen ſind
28 Arbeiten eingegangen Das Preisgericht ſah ſich nach Prüfung jedoch
einſtimmig genöthigt von der Ertheilung eines erſten und zweiten Preiſes
Abſtand zu nehmen und nur durch je einen dritten Preis 40 Mk
folgende vier Arbeiten a h 1 Motto Jubiläum 2Francke s Stiftung 3 M Patria II 4 Singechor Außer
dem wurde der Entwurf Chronik zum Ankauf empfohlen Die Ent
würfe ſind von Sonntag ab in der Sammlung Poſtſtraße 12 II Eintritt frei ausgeſtellt Sewerber um das Vervielfältigungsrecht
der prämiirten Entwürfe wollen ſich an den Vereinsvorſtand
wenden

Die Glaſer Jnnnng nahm in einer außerordentlichen Verſamm
er von dieſer

vorgelegte Entwurf eines neuen Tarifs für AkkordArbeit wurde als völlig
unannehmbar bezeichnet vor Allem ſeien die PreisErhöhungen welche

verlangt würden nicht gleichmäßig für alle Arbeiten berechnet ſondern
höchſt willkürlich und ungleich vertheilt ſo daß die Zuſchläge ſehr
ſchwankend ſeien und von 10 130 Proz wechſelten Der bisherige Lohn
tärif für AkkordArbeit ſei dagegen als ein muſtergiltiger vonim ganzen r Reiche berihnei olle eine Erhöhung der Geſellen

löhne eintreten ſo könne dieſelbe nur durch Aufbeſſerung geſammten
bisherigen Tarifs der Jnnung um einige Prozente erfolgen Re
ſultat der Berathung das nach einigen von r n reähn ein
gegangenen Schreiben auch wohl im Sinne der Mehrheit der letzteren
ausgefallen ſein dürfte war der Beſchluß den Geſellen daß Angebot einer
Erhöhung des bisherigen Tarifs für AkkordArbeit um 8 Proz zu machen
für Stunden Arbeit ſoll nach wie vor je nach der Leiſtung 25 45 g
Lohn gezahlt werden unter Gewährung von 5 Pfg Zuſchlag für die
Stunde Arbeit auf Bau Auf die Forderung der Geſellenſchaft daß die
Meiſter den Jnnungsnachweis nicht mehr benutzen ſondern ſich den
Bedarf an Arbeitskräften durch den Arbeitsnachweis der Geſellen decken
ſollen glaubte man auf keinen Fall eingehen zu ſollen Es wurde dann
noch die Verlegung des Jnnungsnachweiſes nach den Herbergen zur Hei
math in der Mauerſtraße und in der Wuchererſtraße beſchloſſen mit der
Kontrolle wurden die Herren Reichert und Mattick bezw Beuchert
und Schlegel betraut

Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke Geſtern
fand im Reichshof die nur ſchwach beſuchte Generalverſammlung des
hieſigen Bezirksvereins ſtatt Jn derſelben hob der Vorſitzende Herr
Diakonus Grüneiſen hervor daß der auptverein im lezten Jahre
hauptſächlich die Frage des Schutzes der Arbeiter gegen den Alkohol behandelt außerdem eine Reform des Schank Kongeſſinweſent und der

Schank Polizei erwogen hat Während die Mitgliederzahl des deutſchen
Geſammtvereins gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke überhaupt von
9693 auf 11318 ſtieg hat ſich die Zahl ſeiner in der Provinz Sachſen
anſäſſigen Mitglieder von 320 auf 479 erhöht Jm Anſchluß an den
Bericht des Vorſitzenden wurden noch aus der Verſammlung Wünſche
laut daß ſeitens der hieſigen ſtädtiſchen Behörden mit der Aufſtellung von
öffentlichen Waſſerſtändern vorgegangen werden möge es konnte dazu mit
etheilt werden daß vorausſichtlich dieſer Wunſch im nächſten Jahre in
frfüllung geht Weiter wurde noch von der Verſammlung mit Freuden

eine Anregung zur Abhaltung eines Familien Abends im Herbſte d J
begrüßt bei dem durch kurze Vorträge von ſachkundigen Perſonen der
verſchiedenſten Berufskreiſe die Gefahr des Mißbrauchs geiſtiger Getränke

e n werden ſoll Das er der Erſchienenen nahm
ann ein durch die Fülle des beigebrachten Materials und die über

zeugenden Folgerungen aus demſelben höchſt werthvoller Vortrag des Herrn
Prof Dr med Fränkel Halle in Anſpruch welcher die Nachtheile
andee e vnſſee vom ärztlichen Geſichtspunkte aus be
andelte

Wandtafel vorgeſchichtlicher Alterthümer für Volksſchulen
Seit längerer Zeit ſind auf Veranlaſſung der hiſtoriſchen Kommiſſion der
Provinz Sachſen Vorarbeiten zur Herſtellung einer Wandtafel im Gangewelche beſtimmt iſt an die Volksſchüler vertheilt zu werden um den
Anſchauungsmaterial über vorgeſchichtliche Alterthümer unſerer Provinz zu
bieten Zum Zwecke einer abſchließenden Berathung über dieſe Angelegenheit tagte am Dienſtag und Mittwoch hier in den Räumen des Pro

vinzialmuſeums eine von der hiſtoriſchen Kommiſſion einberufene Konferenz
in der zehn Herren aus den verſchiedenſten Theilen unſerer Provinz ſowie
einige Herren vom Muſeum für Völkerkunde zu Berlin Theil nahmen
Die eingehenden Verhandlungen welche oon Herrn Prof Dr Groeßler
Eisleben geleitet wurden führten zur endgiltigen Feſtſtellung des Entwurfs

für die Wandtafel wie auch für einen kurzen erläuternden Text
MotorwagenDiſtanzfahrt Die Motorwagen welche geſtern

auf dem Wege von Berlin unſere Stadt paſſfirten und hier längeren
Aufenthalt hatten trafen in Leipzig in fol ender Reihenfolge ein 1 12 Uhr
51 Minuten Motorwagen der Daimler Motoren Geſellſchaft in Cannſtatt
2 12 Uhr 57,5 Min Motordroſchke von E Lutzmann in Deſſau 3 1 Uhr
118 Min Motordreirad von M Hille in Dresden 4 1 Uhr 50 Min
Motordreirad der Allg Motorwagen Geſellſchaft Außerdem trafen noch
außer Kurs drei Motorwagen von Benz Co in Mannheim 12 Uhr
47 Min 12 Uhr 511 Min und 12 Uhr 56 Min ein

Eine Ermäßigung der Stückgutfracht wird auf den Preußiſchen
Staatseiſenbahnen vom 1 Oktober 1898 ab auf Entfernungen über
50 Km eintreten Den neuen Frachtſätzen der allgemeinen Stückgutklaſſe
liegt eine fallgndz Staffel zu Grunde Die Fracht für Eilſtückgut beträgt
das Dopgzelte der Fracht der allgemeinen Stückgutklaſſe Von 727 km
ab werde die Fachtſätze des Spezialtarift für beſtimmte Stückgüter auf
die neueu Frachtſätze der allgemeinen Stückgutklaſſe herabgeſetzt

Strauß Concert Es iſt nunmehr ganz ſicher daß Hofballmufſik
direktor Eduard Strauß mit ſeiner berühmten Kapelle die überall die
größten Erfolge erzielt in nächſter Zeit auch wieder in unſerer Stadt
concertirt und zwar in den Kaiſerſälen Der Tag an welchem Herr
Strauß hier eintrifft ſteht noch nicht endgiltig feſtDer Feſtzug der Pfälzer Kolonie Schuven geſellſchaft am 31 d Ms

bewegt ſich durch folgende Straßen Dreyhauptſtraße Markt Klein
ſchmieden große Steinſtraße alte Promenade Geiſtſtraße Mühlweg
Burgſtraße Cröllwitz nach dem Schützenhof Der Abmarſch erfolgt Vor
mittags 11 Uhr von der Robert Franzſtraße

Von der Strafſze Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr ſcheuten inder Delitzſcherſtraße die Pferde der Toromeedroſgte Nr 14 vor einem

einfahrenden Eiſenbahnzuge Die erregten Thiere rannten mit der Deichſel
gegen einen Laſtwagen des Gutsbeſitzers Walther aus Kleinkugel wo
durch die Seitenplanke des Wagens zertrümmert wurde Vor dem
Grundſtücke Leipzigerſtraße 39 brach geſtern Vormittag die Vorderachſe
e mit Coks beladenen Laſtwagens Die Ladung mußte umgeladen
werden

m

Aus der Umgebung
s Bruckdorf 26 Mai Durchgänger Die Pferde eines aus

wärtigen Bierwagens ſcheuten auf der Straße nach Gröbers und gingen
in raſender Eile durch Erſt durch das Anfahren gegen einen Kirſchbaum
wurden die Thiere zum Halten gezwungen der Kutſcher wurde durch den
Anprall in weitem Bogen aus dem Wagen geſchleudert und erlitt nicht
unbedeutende Verletzungen im Geſicht und an den Händen

g Oſendorf 26 Mai Unfall Als Herr Steinſetzmeiſter S
geſtern mit dem Rade die hieſige Straße paſſirte ſprang ein Hund welcher
von einem andern aus einem Gehöft herausſpringenden verfolgt wurde
direkt in das Rad Der Hund wurde überfahren Herr S aber ſelbſt
kopfüber auf das Straßenpflaſter geſchleudert Der Radler trug außer
zerriſſenen Kleidern verſchiedene Verletzungen davon

Ohlsdorf 25 Mai Unfall Auf dem Ernſtſchachte ver
unglückte geſtern Vormittag der Bergmann Ernſt Fiſcher welcher einen
in der Fahrt befindlichen Schieferzug beſteigen wollte abrutſchte und
zwiſchen die Wagen gerieth chwer verletzt wurde F nach dem gewerk
ſchaftlichen Krankenhauſe in Eisleben gebracht

r berg 25 Mai Gefährliche Selbſthilfe Die 8 jährige
Hedwig Klingner fiel beim Ballſpiel derart hin daß ſie eine Verletzung
des rechten Ellenbogengelenks erlitt Durch ungeeignete Selbſthilfe ver
ſchlimmerte ſich dieſe Verletzung in einer Weiſe daß nunmehr in der
Se Klinik die Amputation des Unterarmes vorgenommen werden
mußte

r Reinfſtedt 25 Mai Verbrennungen Das Dienſtmädchen
Minna Bergmann welches verſehentlich einen mit kochendem Waſſer ge
füllten Eimer umſtieß erlitt dadurch ſehr ſchwere Verletzungen an beiden
S Die Verletzte mußte alsbald in die Klinik nach Halle gebracht
werden

Theifen 25 Mai Selbſtmord Der 82 Jahre alte unverheirathete Lehrer Held hat ſich in ſeiner Wohnung im Schulgebäude
mit Arſenik vergiftet Er ſollte wegen ſtrafbaren Umganges mit einem
zwölfjährigen Mädchen verhaftet werden

Oſterfeld 25 Mai Verhängnißvolle Spielerei Der
vierjährige Sohn des hieſigen Stadtbriefträgers Höſe ein kräftiger
ſtämmiger Burſche hat ſich beim Spielen ein Steinchen in das Ohr ge
ſteckt Bei dem Bemühen daſſelbe wieder herauszunehmen gerieth das
Steinchen immer tiefer ins Ohr ſo daß es auch der zugezogenen ärztlichen
Bemühung nicht gelang den Stein herauszuholen Der arme Junge iſt
deshalb heute Morgen nach der königlichen Klinik in Halle gebracht
worden woſelbſt der Stein jedenfalls durch operativen Eingriff entfernt
werden wird

r Schönau 25 Mai Sturz Der dem Trunke ergebene Arbeiter
Karl R wurde als er bei der d ein Kind roh behandelte von
ſeiner Frau zur h herausgedrängt Er ſtolperte hierbei und
ſtürzte zur Treppe herab ſo daß er einen Splitterhruch des rechten Ober
armes erlitt und in die Klinik zu Halle aufgenommen werden mußte
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Nr 125 Sonnabend
Bornſtedt 26 Mai Mordverſuch Geſtern Vormittag feuerte

ein Arbeiter drei Schüſſe auf eine Dienſtmagd des Freigutes ab ohne
dieſelbe jedoch glücklicherweiſe zu verwunden worauf derſelbe die Flucht
ergriff Bei der ſofort aufgenommenen Verfolgung feuerte der Attentäter
auch noch einen Schuß auf die ihn verfoigenden Perſonen ab welcher
leichfalls fehlging Die Urſache der That noch unbekannt wie man

t ſoll Magd früher die Geliebte des Arbeiters geweſen ſein Der
ttentäter iſt ergriffen und wurde geſtern Abend nach Eisleben in das

Gefängniß überführt

e rt 26 Mai Ein Pöbeltumult führte zu einem Zu
ſammenſtoß mit der Polizei die mit Steinen beworfen wurde blank zog
und 50 Perſonen verletzte Heute iſt Militär requirirt Die Zahl der
Demonſtranten unter denen viele Zuhälter und Rowdies ſich befinden
beträgt etwa 2000 Unruhen fanden ſchon ſeit Dienstag ſtatt Auf
dem Friedrich Wilhelmplatze giebt nämlich der Cirkus Deike Vorſtellungen
und rohe Burſchen welche auf dem Platze erſchienen ſtießen gleich am
erſten Tage mit der Polizei zuſammen Um Ruhe und Ordnung aufrecht
zu erhalten hatte Polizeiinſpektor Metzer geſtern ſämmtliche zur Ver
fügung ſtehende Exekutivbeamte auſgeboten die von der Menge verhöhnt
und geſtoßen wurden Auf den aus der Menge erſchallenden Ruf
Schlagt die Hunde todt holt Steine herbei wurde die Polizei mit

Pflaſterſteinen beworfen Nunmehr machte die Polizei von der blanken
Waffe Gebrauch fie ſchlug mit flacher Klinge auf die Menge ein und
drängte dieſelben nach wiederholten Angriffen in die Nebenſtraßen Zahl
reiche Ruheſtörer wurden verhaftet und nach dem Rathhauſe gebracht
Vor demſelben fanden alsbald darauf wieder Ruheſtörungen ſtatt Wacht
meiſter Herrwig welcher in ruhiger Weiſe bat die Menge möge ſich zer
ſtreuen man möge doch Vernunft annehmen wurde mit einem Pflaſter
ſtein geworfen Blindlings bewarfen die Tumultuanten die Polizei mit
Steinen ſo daß ſogar ein hinter den Beamten ſtehendes junges Mädchen
einen Steinwurf gegen den Kopf erhielt und dadurch eine blutende
Wunde erlitt Aber in wenigen Minuten war der Platz geſäubert
nachdem die Polizei energiſcheren Gebrauch von der Waffe machte
Am ſpäteren Abend wurde die Polizei von acht Gendarmen und einer
Abtheilung Einundſiebziger unterſtützt General v Kröcher mit einem
Adjutanten Oberbürgermeiſter Dr Schmidt Staatsanwalt Schubert
Regierungsrath Metz e und Bürgermeiſter Lange befanden ſich bei den
Exekutivbeamten Unter furchtbarem Lärm wurde ein Angriff auf die
Polizei gemacht welcher jedoch mit Hilfe der Einundſiebziger zurück
geſchlagen wurde Eine von der anderen Seite anſtürmende Menge wurde
mit Waſſer in Schach gehalten welches aus den Hydranten der an
kommenden Rotte in ausreichender Menge entgegengeſchleudert wurde
Ein ſchweres Stück Arbeit war die Säuberung der Andreasſtraße Hier
hatten ſich Aufrührer feſtgeſetzt welche die Beamten regelrecht mit Steinen
bombardirten Bei dem heftigen Kampfe blieb faſt keiner der Beamten
unverletzt viele wurden ſchwer verwundet und vor dem Steinhagel mußte
zuletzt die Polizei zurückweichen Endlich wurden berittene Gendarmen
vorgezogen die als auch ſie mit Steinwürfen empfangen wurden von
der Schußwaffe Gebrauch machten und auf die tobende Menge Schnell
feuer gaben Nun trat bald Ruhe ein Obwohl die Beamten zumeiſt in
die Luft ſchoſſen gab es doch zahlreiche Verwundete Es ſind umfaſſende
Maßregeln getroffen um alle weiteren Unruhen im Keime zu erſticken

Standesamt Halle
Aufgeboten

26 Mai Der Kaufmann Georg Jäppelt und Melita Töpfer Wörmlitzerſtraße 6 Der Kaufmann e Fiſcher und Emma Spalt Trotha
und Halle Der Schankwirth Wilhelm Schröter und Fanny Pallas
Leipzig

Eheſchließzungen
26 Mai Der Agent Martin Hottner und Jda Mertens Mangfelder

ſtraße 11 und Glauchaerſtraße 11 Der Bahnhofswächter Johannes Bialas
und Marie Galow Auguſtaſtraße 12

Geboren
26 Mai Dem Barbier Heinrich Clare ein S Wilhelm Hermann Auguſta

ſtraße 18 Dem Handarbeiter Heinrich Kuhlmei ein S Heinrich Walther
Moritzkirchhof 11 Dem Fabrikarbeiter Otto Kreſſe eine T Olga Gertrud
Liebenauerſtraße 11 Dem Graveur Guſtav Schwerdtner ein S Ernſt

aul Markt 10 Dem Töpfer Moritz Sringg eine T Anna Marie
pitze 37 Dem Muſiker Wilhelm Böcke ein S Friedrich Guſtav Otto

SeneralAnzeiger alle und den Saalkreis v Man Seite 3
Schillerſtraße 81 ReSe Ventänt guae Rechtkeacſeſteege d rrich Gerdardt ein S Denn

Geſtorbrben
26 Mai Der Rentier drich St J WeingRangirarbeiter Karl Jä ar Der e RiWinkler 19 g ne 2 e Unger geb J
e 7t e 5 Des Maler Paul Knodlauch Gertrud 1 J Kleine

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin N Mai Hirſch s Bur Jm Befinden des Miniſters

v Miquel iſt noch keine durchgreifende Beſſerung eingetreten Es ſcheint

faſt als ob die Krankheit eine wirkliche Jnfluenza iſt deren Heilung
nur langſame Fortſchritte macht

Odeſſa 27 Mai Telegr des B Vor ſechs Monaten
reiſten 150 junge Leute von hier nach Alaska um nach Gold zu ſuchen
Dieſer Tage iſt folgende Nachricht über ihren Verbleib eingetroffen Nach
endloſen Qualen und Entbehrungen waren ſie dortſelbſt angelangt
Während des Grabens nach Gold löſte ſich eine rieſige Schneelawine
los und begrub ſämmtliche Goldſucher Nur vier blieben am Leben

London 27 Mai Wolff s Bur Etwa 150000 Perſonen aller
Geſellſchaftsklaſſen darunter viele Mitglieder des Parlaments der Pair
ſchaft ſowie des proteſtantiſchen und des katholiſchen Clerus kamen geſtern
in die Weſtminſter Halle um Glad ſt one auf dem Paradebette zu ſehen
Der Sarg ſtand auf einem hohen Katafalk an den Seiten brannten
große Wachskerzen zu Häupten war ein einfaches Meſſingkreuz aufgeſtellt

Kein Blumenſchmuck war zu ſehen das Ganze trug den Charakter ſtrenger
Einfachheit

Spanien und Nordamerika
Berlin 27 Mai Privatmeldung Nachdem die Verhandlungen

zwiſchen Spanien und Frankreich wegen der Philippinen nahe dem
Abſchluß ſind hat Deutſchland von Neuem ſeinem Willen Ausdruck
gegeben in einer offiziöſen Auslaſſung welche beſagt Deutſchland
werde entſchieden Widerſpruch gegen eine Abtretung der
Philippinen an Frankreich ſeitens Spaniens erheben Nach Anſicht
der Reichsregierung würde eine Vertheilung der Philippinen an die in
Frage kommenden Mächte vorzuziehen ſein Deutſche Handelsintereſſen

ſtänden im Vordergrunde

Madrid 27 Mai Hirſch s Bur Die auf den Philippinen
anſäſſigen Mönche telegraphirten über Hongkong an ihre Oberen hier

daß das Oberhaupt der tagaliſchen Jnſurgenten Aguinaldo nebſt
mehreren anderen Anführern infolge der ihnen gewährten Reformen ſich

auf Seite der Spanier geſtellt haben Jn Regierungskreiſen wird ver
ſichert daß eine Seeſchlacht vor Kuba erſt dann ſtattfinden wird wenn
das aus 12 Schiffen beſtehende Erſatzgeſchwader aus Cadiz dort einge
troffen ſein werde

Madrid 27 Mai Hirſch s Bur Der Jmparcial meldet aus
Manila daß der Aufſtand der Tagalen in der Provinz Pangaſinen
wächſt Die Rebellen greifen die Dörfer und Städte an Der Kapitän
des Manilger Dampfers Saturnus der vor wenigen Tagen Yap ver
ließ telegraphirte an den Gouverneur von Manila daß auf den Carolinen
von den Eingeborenen und Rebellen die ſchlimmſten Ausſchreitungen be

gangen würden
Madrid 27 Mai Hirſch s Bur Es wird erſt jetzt bekannt

daß in letzter Woche fieberhaft an der Befeſtigung der Balearen und

Befeſtigung von Cadix Ceuta und Algeſiras beſchäftigt
der kanariſchen Jnſeln gearbeitet worden iſt Tauſende ſind an der

miniſter hat erklärt Aber die nöthigen Geldmittel zur Beſtreltung dieſer
außerordentlichen Ausgaben zu verfügen

Newyork N Mai Hirſch s Bur Unter den in Tampa ver
ſammelten Truppen ſind zwei Soldaten am gelben Fieber erkrankt
Man befürchtet daß eine allgemeine Epidemie ausbrechen wird Geſtern
haben zwiſchen Mac Kinley und den Vertretern der militäriſchen Ab
theilungen Konferenzen ſtattgefunden Obwohl nicht viel über dieſelben
verlautet heißt es doch daß nunmehr die kriegeriſchen Aktionen in ſchnellem
Tempo folgen dürften

Rewhyork 27 Mai Wolff s Bur Evening Poſt verdffentl
eine vom Bord des Preßſchiffes im alten Bahama Kanal am W d R
abgeſandte Depeſche der zufolge Admiral Sampſon vor 5 Tagen von
Key Weſt in See ging um die Flotte Cerveras zu verhindern den Vientos
Kanal zu paſſiren Das Admiralſchiff blieb am Sonnabend und Sonntag
auf der Höhe von Habana und zog die einzelnen Schiffe der Flotte zu
ſammen Am Montag erfolgte die Abfahrt in öſtlicher Richtung Am
Dienstag wurde die Weiterfahrt unterbrochen da Depeſchen erwartet wurden

Nach Eingang derſelben dampfte das Geſchwader in der Richtung nach
Habana zurück

Für die
beſtimmte Jnſerate we
gelangende Pfingſtnummer aufgenommen werden ſollen
wir höflichſt uns bis

hente Abend 7 Uhr
gefälligſt zuſtellen zu laſſen

Ganz beſonders bitten wir
die Herren Reſtaurateure

ſowie die Herren

Jnhaber von Vergnügungslokalen
hiervon gütigſt Notiz nehmen zu wollenExpedition des General Anzeiger

Pfingſtfeiertage
in unſere Sonnabend zur Ausgabe

bitten

2 e

W P e Leiterwagen
haltbar er gen

Stück 8 8,50 4,50

Extra ſtark mit tStück 10 18 15 M

t J D h Blau lackirt mit eiſernen Achſen

W Sind 9 1 5 6,50 1018 kS S j 24 MRitter Halle a
Leipziger Strafe 90

Vorausſichtliches Wetter am 28 Mai 1898
Bei Weſtwind Fortdauer des kühlen Wetters mit ver

änderlicher Bewölkung Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 26 Mai Weißenfels Oberp 2,74
27 Mai Halle unterhalb 2,36 r 2,98 26 Mai
Bernburg 2,48 Calbe Unterpegel 2,38 Oberpegel 4 2,04

re

Der Finanz Dresden 4 0,14 Magdeburg 2,75

T d d
o d m wieaz J t en e FJ I 7 a S S a c cent ert en v a e n h

Anerkannt grösste Auswahl der geschmackvollsten Neuheiten in

gen Amftäöngen
Staub und Regen Hänteln Costumes Blousen Knaben und Mädehen Confection

Sonnenschirme für pamen
z Mk anFarben mit Bandschleife St von

he

nene al n 2

Regenschirme für Damen 90
u anm Herren in solider Ausführung St von

Handschuhe für Damenin Däniseh Paar 530 Pf Zwirn Paar Von 0 Pt a

45Gürtel für Damen
Leder in allen Farbenstellungen Stdek von

IStroh Mützen Neuheit 90
f Knaben verschiedene Farben Stück von Il MK an

CGescohäſts

Halle a

Garnirte Damen Und Mädohen Hüte

Matrosen Mützen 23
für Knaben in blau und weiss St von Pf an

75 Pf anHerren Stroh Hüte

5 Pf an

Hoerren Serviteurs 25
weiss gute Qualität St von Pf an

eingekniffte Form St von

St von 20 P an

Verrep Batist Schleifen
in verschied Farben u Mustern St von

Herren Kragen
Steh und Umlege Kragen

Marktplatz 2 m
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in entzückenden Ausführungen

und in allen Preislagen

ſHerren Manseheften 95
neue Fagons solide Qualitäten Paar von Pf an
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in reiehster Auswahl aus Batist St von Pf an
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 28 r 12
Verkaufssteſſo des Aſſgemeinen Consum Vereins

Verkaufsstello des Giebichensteiner Consum Voreins
Auszahlung der Prorente in baar oder Fleiſchmarken

Ausnahmepreise
D Die Preiſe haben nur für Freitag und Sonnabend Gültigkeit

Wir empfehlen zu noch nie dageweſenen Preiſen

Stroſiſtüte für Damen Werren unò VWinöer
Damen Capotthüte Garnirte Damenhüte Garnirte RKinderhüte8t 68 I10 180 M 350 Pf St 98 140 195 280 360 Pf St 25 55 86 10 140 180 Pf

Rerrenhüte Knabenhüte 8eckige Knabenmützen
St 45 68 95 130 190 Pf St 30 44 68 85 110 Pf blau und weiss St 33 Pf

Kinderstrümpfo Damen Blousen Kinderkleidehen Sonnenschirme
Paar 18 24 36 49 58 Pf St 98 135 195 275 360 Pf St 95 140 210 295 380 Pf St 45 98 140 196 260 350 420 Pf

Kragen für Herren Kragen für Kinder Cravatten Sorviteurs
St 24 36 45 Pf 16 u 22 Pf 3 10 20 30 40 80 90 Pf 468 60 86 Pf

Oberhemden Manschetten unerreichbar billig

Wir bitten unsere Schaufenster zu beachten

ich Perlinsky Co
27 Gr Ulrichſtraße 27

Gemeinsohaſtlioher Einkauf 40 gleichartiger Waarenhäuser Berlin C

Se

S

de

e c e e S S S S e W h 3 S hVon frisohen Sendungen empfenlen

Junge Hamburger Gänse Euten u Hühnchen
Rehbrteken Keulen u Blätter

T mine und intpeihoſefe Fr nypogelr

Geliebter Liqueur f Herren

in 2nerſeburg bei C L Zimmermann Delikateſſenhandlg

empfehle ich mein

SpecialaGesehäft
für Herren und Knaben WModen

Meine in reichſtem Magße ausgeſtattetenWaaren Vorräthe in v geſt
Caison Neuheiten

h auler Genres bis den hocheleganteſten find
in großer Auswahl am Lager

v d 3 n r d 45 Die Leiſtungofähigkeit
in Bezug anf Preiswürdigkeit und elegante Her
ſtellung meiner Confection beweiſt die

Ausstellung
in meinen Schaufenſtern

Jacket Anzüge Rock Anzüge
Geſellſchaftsanzüge Frackanz ge
RadfahrerAnzüge KellnerAn

e e

S

77

e Jänglingsangüg Knaben WW äuf Lager Livrée Anzüge SLivréeRöcke Liprée Jackets V W

Reithoſen Militärhofen
werden unter Garantie gut ſitzend zu billigſten

Preiſen angefertigt

Moritz Rosenthal
hurean ſt ir Kechigacken

von Karl Ottfrüherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher

Halle Dachrithjſtraße 11
Klagen deren Entgegnungen Teſtamente

Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden ſachgemäß beſorgt

hangnege bisquits
empfiehlt zu Original Kabrikpreiſen

Carl ßooch Meer Sinn i

Nur Jm 17 Ceipzigerſtr 17
Reichskanzler Reichskanzler

Sompoer Juvenis

Jn u 1 Literflaſchen erhältlichin Halle bei Otto Hoppe Thomaſiusſtr 49

General Vertreter für die Provinz Sachſen
Paul Eulenstein Magdeburg

S Scohweitzer Berlin Holzmarktſtr 69/70

Täglich frischgestoch hiesigen Spargel im 8 Sortirungen
Frische Annnnaserdbeeren Salatgurken Apfelsinen

Kirpchen Aprikosen Plrsiche Anannas u Wald meister
Ia Astrachau u Urnleaviar fetten ger Rhein u Weser
lnehs sümmtl feinen Vleiseh u Wurstwanren neuerarte Matjesheringe Maltakartoſfeln

Vorzügliche Bowlenweine s
Zeltinger à Plasche 65 Ptg Königsmosel à Fl 55 Pfg

Bei Entnahme von 12 Flaschen 5 Pfg billiger
Gut gepflegte Bordeaux Rhein u Roselweine

V Deutsche und französische Seete in div Marken

m Sprengoel Rink u

Reparaturen
an Uhren billigst wie tolgt Neue Feder
einsetzen 1 Uhrglas 10 Pf Uhrzeiger10 pt Ubrring 10 Pf

Garantie 1 Jahr
C Hammer Uhrenhäl Leipzigerstr 42

J erhöht den ne jeder Suppe uns iſt in
ausgezeichneter Qualität in Originalfläſchchen von
35 5 an zu haben bei

ma Grünewald Schmeerſtraße 1
o Original Fläſchchen Nr O werden zu 25 Nr 1zu 45 F und w 2 zu 70 5 mit Maggi nachgefüllt

Meere jeder Art beſorgt billig
Alb Lanqge Schillerſtr 37

Werlobungs
U Trauringe
maſſiv 8karät 14karät u 18karät Gold

à Paar von 8 Mk an bis 50 Mk
Alle gangbaren Größen ſtets vorräthig

Gravirung gratis

V R Wittel
JuwelenGold und Silberwaaren

echte und unechte Bijouterien
en gros en detail

Schmeerſtraße Nr 3
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